
 

Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Röfingen  

am 15.09.2014 im Sitzungssaal des Rathauses Röfingen  
 

Sämtliche 13 Mitglieder des Gemeinderates waren ordnungsgemäß geladen. 

 

Vorsitzender war:  Herr 1. Bürgermeister Johann Brendle 

Schriftführer war:  Frau Hirle 

 

Anwesend waren:  Herr 1. Bürgermeister Johann Brendle 

Herr 2. Bürgermeister Ralf König 

 

 

Die Gemeinderatsmitglieder: 

Herr Anton Bachmayer 

Herr Philipp Brendle 

Herr Hermann Haug 

Frau Waltraud Huttner 

Herr Christian Kubina 

Frau Ingrid Osterlehner 

Herr Benno Schmid 

Herr Ernst Uwe Walter 

Herr Michael Mayer 

Herr Karlheinz Vogg 

Herr Johannes Nerdinger 

 

 

Außerdem waren anwesend: Herr Neuhäusler, Günzburger Zeitung 

     Schuler Josef, Weißenhorner Markus 

     Osterlehner Thaddäus 

 
 

 

Die Beschlussfähigkeit war gegeben und wurde festgestellt. 



TAGESORDNUNG 

 

ÖFFENTLICHER TEIL: 

 
1. Bauanträge  

2. Vereidigung von Feldgeschworenen 

3. Beschaffungsmaßnahmen der FFW Röfingen 

4. Reparatur der Tragkraftspritze der FFW Roßhaupten 

5. Sanierungen und Baumaßnahmen Kindergarten Roßhaupten 

6. Baumaßnahmen im Außenbereich der Grundschule 

7. Grunddienstbarkeit wegen der Trafostation LEW/LVN an der Grundschule 

8. Beitritt beim Kommunalunternehmen Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte  

9. Beratung über die Deponie Roßhaupten 

10. Sonstiges 
a) Reparatur Notbrunnen Roßhaupten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ÖFFENTLICHER TEIL: 

 

 
Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die öffentliche Gemeinderatssitzung und stellte die 
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Auf Anfrage 
wurden gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift vom 21.07.2014 keine Einwände 
erhoben. Somit ist der öffentliche Teil der Niederschrift genehmigt.  
 

 
 

1. Bauanträge  

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Anträge vor. 

 
 

 

2. Vereidigung von Feldgeschworenen 

 
Herr Schuler Josef, Herr Weißenhorner Markus und Herr Osterlehner Thaddäus sprachen 
nach Belehrung über deren Pflichten und der Bedeutung des Eides zum Feldgeschworenen 
die Eidesformel nach und erhielten die Ernennungsurkunde der Gemeinde Röfingen. 
 

Keine Abstimmung 

 

 

 

3. Beschaffungsmaßnahmen der FFW Röfingen 

 
Für die Freiwillige Feuerwehr Röfingen sind notwendige Beschaffungsmaßnahmen zum 
Bestücken des neuen Feuerwehrautos erforderlich. Es lagen 2 Angebot von 
Feuerwehrausrüstern vor.  
Letztlich erhielt das Angebot der Fa. COMPOINT mit einer Angebotssumme von 4.041,24 
Euro Brutto den Zuschlag.  
 

Beschluss: 
 
Einstimmig genehmigt der Gemeinderat Röfingen die Beschaffung des notwendigen 
Ausrüstungsbedarfs gemäß dem Angebot bei der Fa. COMPOINT aus Forchheim. 
 

Abstimmung:   13 : 0 
 
 

 

4. Reparatur der Tragkraftspritze der FFW Roßhaupten 

 
Die Tragkraftspritze der Freiwilligen Feuerwehr Roßhaupten musste bei der Fa. Scherer 
repariert werden. Hierfür sind Kosten in Höhe von 1.418,12 Euro angefallen. 
 

Beschluss: 

 
Einstimmig genehmigt das Gremium die o.a. notwendige Reparatur der Tragkraftspritze. 
 

Abstimmung:   13 : 0 

 



 

 

5. Sanierungen und Baumaßnahmen Kindergarten Roßhaupten 

 
Herr 1. Bgm. Johann Brendle teilte dem Gemeinderat mit, dass Sanierungsmaßnahmen im 
Kindergarten Roßhaupten durchgeführt wurden.  
 
Die Fa. Kalka wurde beauftragt eine Bodenreinigung durchzuführen, Kosten 698,58 €. 
Dieser ist wieder vollständig rein und auch in einem guten Zustand.  
 
Für Malerarbeiten am Eingang des Kindergartens durch die Fa. Göttel fielen Kosten in Höhe 
von 295,95 € an. 
 
Da es immer wieder zu Feuchtigkeit im Innenbereich des Treppenhauses kommt, soll dieser 
Mangel mit der Anbringung eines Vordaches am Eingang des Kindergartens behoben 
werden. Der Vorsitzende wird hierfür Angebote einholen. 
 

Keine Abstimmung  

 
 

 

6. Baumaßnahmen im Außenbereich der Grundschule 

 
Der Vorsitzende informierte das Gremium, das nachfolgende Baumaßnahmen im 
Außenbereich der Grundschule Röfingen in den Ferien beauftragt wurden: 
 

- notwendige Erdbewegungen/Wegebauarbeiten im gesamten Außenbereich der 
Schule durch die Fa. Bayr und Kast, Abrechnung erfolgt nach Aufwand, geschätzte 
Kosten ca. 3.000,00 € 

- Malerarbeiten im Schulhof durch die Fa. Göttel, Kosten hierfür 980,60 € 
- Anbringung neuer Geländer an die Treppenanlagen durch die Fa. Hohenögger, die 

Abrechnung erfolgt nach Aufwand 
- Reinigung des Hartplatzes durch die Fa. Kalka, Kosten hierfür 856,80 € 
- Erneuerung der Fußabstreifer von der Fa. Alldecor mit einem Kostenaufwand von 

95,88 € 
 
Für die in die Jahre gekommene Reinigungsmaschine in der Schule ist bei der Fa. Kentner 
eine Ersatzbeschaffung mit Kosten von 2.500,00 € durchgeführt worden. 

 

Keine Abstimmung 

 

 

 

7. Grunddienstbarkeit wegen der Trafostation LEW/LVN an der Grundschule 

 
Mit Schreiben vom 25.08.2014 bittet die LEW Verteilnetz GmbH um Einverständnis der 
Dienstbarkeit für die neu zu errichtenden elektrischen Anlagen auf der FlNr. 364 der 
Gemarkung Röfingen. Ein Dienstbarkeitsvertrag liegt diesem Schreiben bei. 

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einverständnis. 

 

Abstimmung:   13 : 0 

 



 

 

8. Beitritt beim Kommunalunternehmen Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte  
 
Regelmäßig kommt es in den beiden Ortsteilen der Gemeinde Röfingen zu 
Verkehrsverstößen wegen zu schnellem Fahren. Das Kommunalunternehmen 
Verkehrsüberwachung (gKU) Schwaben-Mitte, ist ein Unternehmen von Gemeinden und 
Städten das sich der Verfolgung und Ahndung von Verkehrsverstößen, einschließlich deren 
weiteren  Bearbeitung zusammengeschlossen hat. 
 
Herr 1. Bgm. Johann Brendle informiert den Gemeinderat über Notwendigkeiten, Kosten und 
Aufgaben bei einem Beitritt zum Kommunalunternehmen Verkehrsüberwachung Schwaben-
Mitte durch die Gemeinde Röfingen. 
 
Für einen Beitritt sind folgende Beschlüsse notwendig: 

a) Beschluss zum Beitritt durch die Gemeinde Röfingen 
b) Beschluss der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 

Haldenwang 
c) Aufsichtsratssitzung Beschluss 
d) Zustimmung der teilnehmenden Gemeinden 

 

Beschluss: 
 

1. Die Gemeinde Röfingen tritt dem gemeinsamen Kommunalunternehmen 
Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte A.d.ö.R bei. 

2. Die Gemeinde Röfingen stimmt der Satzung des gemeinsamen 
Kommunalunternehmen Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte A.d.ö.R in der 
vorliegenden Fassung zu. 

3. Die Gemeinde Röfingen überträgt die nach § 2 Abs. 3 ZuVOWiG übertragenen 
Aufgaben auf das gemeinsame Kommunalunternehmen zur Verfolgung und 
Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 StVG, die im ruhenden Verkehr 
festgestellt werden oder Verstöße gegen die zulässige Geschwindigkeit von 
Fahrzeugen betreffen. 

4. Die Gemeinde Röfingen stimmt der Übernahme eines Stammkapitalanteils am gKU 
in Höhe von 1,50  € je Einwohner, aufgerundet auf volle 500 bzw. 1.000 also 
2.000,00 €   zzgl. einer Ausgleichszahlung zum derzeitigen Unternehmenswert in 
Höhe von 253,97 € zu. 

5. Die Gemeinde Röfingen entsendet Herrn/ Frau (BGM oder ein Gemeinderat-noch zu 
bestimmen) als Vertreter/in der Gemeinde Röfingen in den Verwaltungsrat. 

 

Abstimmung:   13 : 0 

 

 

 

9. Beratung über die Deponie Roßhaupten 
 
Der Vorsitzende informierte das Gremium über die stattgefundenen Termine und die aktuelle 
Sachlage zur Deponie bzw. Lehmgrube in Roßhaupten. Alle Schreiben, Protokolle und Pläne 
wurden den Gemeinderatsmitgliedern zugesandt. 

 
Am 27.06.2014 fand ein Gespräch im Kernkraftwerk (KKW) Gundremmingen bezüglich der 
weiteren Nutzung der Kalkschlammdeponie Röfingen statt. Siehe Stellungnahme des KKG 
vom 02. Juli 2014. 
 



Am  07.07.2014 fand ein Scooping Termin im Landratsamt Günzburg statt. Zum Thema  
Baurecht – Deponiegenehmigung waren im Landratsamt Personen aus folgenden 
Dienststellen beteiligt: Kreisbauamt, Baurecht, Naturschutz, Abfallwirtschaft. 
 
Die Zuständigkeit für Deponien liegt grundsätzlich beim Landratsamt Günzburg. Die  
Aufstellung eines Flächennutzungs- und Bebauungsplanes bei der Gemeinde. Siehe 
Stellungnahme des Landratsamtes vom 22.07.2014. 
 
Zu zwei weiteren Terminen kamen am 10.07.14 und am 06.08.2014 die Roßhauptener 
Kiesgesellschaft: Teilnehmer Herr Kling und Herr Lipp, das Ingenieurbüro Haas u. 
Kahlenberg: Teilnehmer Herr Haas und Herr Kahlenberg sowie Herr 1. Bgm. Holzinger, Herr 
1. Bgm. Brendle und Herr Rupprecht in der Verwaltungsgemeinschaft Haldenwang 
zusammen. 
 
Folgende Themen wurden besprochen: 
 
Die derzeitige Deponieausfahrt soll mit einer Reifenwaschanlage als Schmutzschleuse 
versehen werden. 
 
Weiterhin wurden vom Ingenieurbüro Haas und Kahlenberg 10 alternative An- und 
Abfahrtrouten dem Gemeinderat zur Abstimmung und Entscheidung vorgeschlagen. 
 
Außerdem bekundet die Aislinger Kiesgesellschaft ein Interesse am Kauf des Feldweges 
FlNr. 220 Gemarkung Roßhaupten. 
 
Die Antragstellerin ist bereit die Abfallarten mit der Gemeinde abzustimmen. 
 
Die Firma möchte mit der Gemeinde und  den Anliegern ein gutes gemeinsames Verhältnis 
haben. 
 

Keine Abstimmung 

 

 

 

10. Sonstiges 

a) Reparatur Notbrunnen Roßhaupten 
 
Für die notwendige Reparatur am Notbrunnen Roßhaupten muss Material (Rohre, 
Außen- und Innengewinde usw.) in Höhe von 984,00 € beschafft werden. Die Arbeiten 
werden  ehrenamtlich von Herrn Josef Schmid, Herrn Steichele,  Herrn August 
Baumeister und Herrn Johannes Nerdinger durchgeführt. 
 

Beschluss: 

 
Der Gemeinderat genehmigt die o. a. Reparatur am Notbrunnen Roßhaupten. 

 

Abstimmung:   13 : 0 

 

 

 

 

 


